
Tabelle A4.2.1-2: Frauenanteil an allen Auszubildenden nach Zuständigkeitsbereichen1, 
Bundesgebiet 1992 bis 2011 (in %) 

Jahr 
Auszubildende 

insgesamt 
Industrie und 

Handel 
Handwerk 

Öffentlicher 
Dienst 

Landwirtschaft Freie Berufe Hauswirtschaft Seeschifffahrt2 

1992 40,8 41,8 22,1 50,7 35,7 95,0 97,0 1,9 

1993 40,4 41,8 20,8 52,0 34,3 95,1 96,7 2,5 

1994 40,0 42,7 19,6 54,1 33,1 94,8 96,3 4,0 

1995 39,8 43,2 19,2 56,7 32,7 94,9 95,7 4,2 

1996 39,8 43,5 19,3 59,2 31,7 95,0 95,4 5,5 

1997 39,9 43,5 19,8 62,3 30,7 95,3 95,0 7,3 

1998 40,0 43,1 20,6 62,9 29,7 95,3 94,9 5,9 

1999 40,5 43,4 21,3 63,0 28,5 95,5 94,6 4,4 

2000 40,9 43,2 21,9 64,4 28,5 95,6 94,6 5,4 

2001 41,0 42,4 22,4 64,6 27,2 95,6 94,1 6,2 

2002 41,0 41,4 22,6 65,3 26,4 95,6 93,8 5,2 

2003 40,6 40,5 22,7 64,9 25,2 95,5 93,0 4,3 

2004 40,1 39,8 22,7 64,2 24,1 95,3 92,8 4,3 

2005 39,7 39,5 22,9 63,4 23,2 95,1 92,5 4,1 

2006 39,5 39,5 23,1 63,5 22,4 95,2 92,5 3,9 

 20073 39,3 39,6 23,3 64,1 22,4 95,0 92,1 4,5 

2008 39,6 39,8 23,7 64,3 23,0 95,0 92,2 – 

2009 39,9 39,9 24,0 64,8 22,9 94,9 92,5 – 

2010 39,8 39,6 23,8 65,3 22,7 94,7 92,5 – 

2011 39,3 39,0 23,2 65,1 22,2 94,4 92,4 – 

    
   

 
 

  

   
 

1	 Maßgeblich für die Zuordnung der Auszubildenden zu den Zuständigkeitsbereichen ist i. d. R. nicht der Ausbildungsbetrieb, sondern die zuständige Stelle für den Ausbildungsberuf 
(vgl. in Kapitel A1.2). Auszubildende, die z. B. in Betrieben des öffentlichen Dienstes oder der freien Berufe für Berufe der gewerblichen Wirtschaft ausgebildet werden, sind den 
Zuständigkeitsbereichen Industrie und Handel oder Handwerk zugeordnet. 

2 Seit 2008 nimmt der Zuständigkeitsbereich Seeschifffahrt an der Berufsbildungsstatistik nicht mehr teil. 
3 Die Daten sind seit 2007 aufgrund weitreichender meldetechnischer Umstellungen nicht uneingeschränkt mit den Vorjahren vergleichbar. 

Quelle: „Datenbank Auszubildende“ des Bundesinstituts für Berufsbildung auf Basis der Daten der Berufsbildungsstatistik der statistischen Ämter des Bundes und der Länder (Erhebung 
zum 31. Dezember), Berichtsjahre 1992 bis 2011 


